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D Da« theuerste Mehl in Amerika und werth A
U alle», wa» e» kostet.

IWMWI
I Sie kaufen nicht gewöhnliches Mehl, M

um nur einige Cents an» Sack zn spa-
Z ren, thuen Sie?

Natürlich nicht. Es geschieht nur, W
M weil Sie nicht anhalten und darüber R

nachdenken. Sie begreifen nicht, daß
es ein Mehl giebt, das viel besser ist
und nur ein wenig mehr kostet.

D Gerade eins: Gerade eins D
Bestellt King Mida« heute von dem Grocer

M Shane BroS. St Wilson Co., Philadelphia

Meter Stipp»
Ba««tister und Eontraktor,

vssttt, 327 R. Washington «Venne

»«d« schnell und billigst

Beide Telephone

Augen Symptome
»-che» »ich, immer ihre «»Wesenheit durch
schlende Sehkraft bekan,t.

«ottze «»genlider, «»psioeh,
«ervöfitiit, «»gen Lewe».

tt»»e» I» den meisten s-illen «uge»f,blir»
-eschrtete» werden. Wir »liriren Mi?llig.
leite» der odigen «orie mil W'äs r».

«ine große ?i»ie künstliche- Augen.
Hedei die gebrochenen Gläser auf.

Silverftone,
«iadlirt t«B5.

SZS «»«»«»»»» «,e»»e.

G»r,e Z. «eiper. H'»n> «ockroth.

Keiper ä- Bockroth,
Vlumbtng. Dampf und Heiß-

«affer Heizer- Blech» und

Eisenblech-Arbeiter.
Dachrinnen, vicher, Oderllchter und Hei,ap-

»«rate »»igelest und irparirt.

Osfiee und Wertstitte >

«o. S0» Sprue« Straße.
»«ue« lelepho»?Werkstitte, tSSV, W°h°-

»»,,704.

Mumvlna
in dem Heim

» ,t»e« der »-»ptsachli«»'» D-paeie-e»»
»»Ine« »«schifte«. We»n di« Wafferrldee«
»«ße» »der »erroste», die Ba«rihre» leithast ?d

da« Saaiia»i-N«s,»-« eine Untersuch»^
Gebr. Günster,

tise»»aare» »»d Plumding,

«r. »S»?SS? Penn «venu«

Brooks ä- Co.,
Bankiers,

«>t,l«eder »er«. v. St»« «xch»»«e,
Händler t»

AllenListirten und Sticht«
llstirten Sekuritäten,

423 Sprnce Straße, Scrauto».

Zweite» National vank Gebäude,
Wilk«»-Barre, Va.

Wm. Trostel Söhne,
Deutsche Metzger,

1115 Jackson Stra?.
tl,s»r, die fein»«» »üe»> in ?»», Park! »»»

«de»l° all« «ort«, frische» und ewi«pi<«lki
S>«>sch.»i°»chl>-ls«».I. »'

Bei Erkältungen
reibe man Hal» und Brust, auch die
Fußsohlen mit Dr. Richter'»

ein. Wirkt sosort lindernd und hell-
end. >»c und boc InApotheken. Nur
echt mit Anker.

?. sivsrr» » 00..
(An» Rudolstadt, Thüringen,)

AK ?«»rl Ltrsot, Nov 7ort.

Stadt und County.

Die jährliche Aufräumung von

Unrath selten« der Stadt wird nächsten
Montag beginnen.

Der Engro«laden de« I. O.
Ackermann an der unteren Lackawanna
Avenue wurde Sonntag Nacht von

Einbrechern um ein kleine» Quantum
Waaren bestohlen.

Die Händler in Kunstbutter von
Carbondale bi» Mike« Barre organisir-
lin sich am Donnerstag Abend dahier
zu einer Vereinigung, deren Zweck ist,
gegen die ungerechte Verhaftung von
solchen Händlern vorzugehe» und sie
soweit wie thunlich zu verhindern.

William Grauman. welcher al«
Wechselfälscher überführt wurde, ist am
Donnerstag von Richter Newcomb zu
N.IXXI Strafe und nicht weniger wie
fech» noch mehr wie zwanzig Jahren
Zuchthaus verurtheilt worden. Grau-
man soll sich zwischen t2S,IXXi u»d
t so,(XX) ergaunert haben.

Morgan I. Jone» strengte am
Feeitag im Namen seine» Sohne» Tho-
ma« eine EnlschädigungSklage sür Zl,<
«XXI gegen Caseh Bro«. an, weil letz-
terer von einem Wagen geschleudert
und verletzt wurde, al« da« Easey Anlo-
mobil letzten September an Franklin
Avenue da« Fuhrwerk traf.

Der lokale Luflschifser O. S.
William« hatte am Sonntag Vormittag
nach einem Aussteig Pech, denn al« seine
Maschine gegen Taylor zu flog, stürzte
sie plötzlich schnell zur Erde und wurde
beschädigt, während William» selbst
knapp dem Tode entging. Er ist aber
nicht entmuthigt, sondern wird es noch-
mal» probiren.

Frau Duggan, Agentin der Ver.
Wohlthaten, nahm am Samstag die
14 Jahre alte Mary RuzbarSky von

Scranton Straße in Obdacht, nachdem
da» Kind erklärt hatte, daß sein Vater
sie unter seinen Freunden zum Hei-
rathen feilgeboten habe. Da« Mäd-
chen wird vorläufig im Detentivn»-
hau» beschäftigt werden.

Die Leiche de» Jame» Breen, ei-
ne» heimatlosen Wanderer», wurde
früh am Donnerstag Morgen hinter
dem United State» Hotel an der Ecke
von Penn Avenue und Vlne Straße
ausgefunden und eine Untersuchung er-
gab, daß der Mann unzweifelhaft einer
Wunde an der linken Schläfe erlag, die
er durch einen Fall erhalten.

Detektiv Robert Wilson hatte ge-
gegen die Wirthe Nathan Weiß von
Penn Avenue, Martin O'Eonnor von
Wyoming Avenue, O. E. Phillip» von
Lackawanna Avenue und P. F. Moran
von Wyoming Avenue wegen ungesetz-
lichem Verkauf von Getränken Ver-
haft»befehle erlangt, zog dieselben aber
am Montag wieder zurück und wird
nunmehr da» Gericht um eine Regel er-
suchen, die Lizensen der Betreffenden
al« verwirkt zu erklären.

V-S" Der bekannte Jnstrumenten-
schleiser Daniel Melchior hat sein Ge-
schäft nach 130 Washington Ave. ver-
legt. Der Schleiferei von Instrumen-
ten, Messern, Scheeren usw. nach So-
linger Art wird besondere Sorgfalt ge-
widmet, halte auch derartige Artikel stet«
vorräthig. O'Neill <d Co'» .Sporting
Artikel' jeder Art. 14,4

Der frühere County Eommissär
Harare F. Barrettist Dienstag in

de, al« er die Geldschublade in Calla-
han'S Wirthschaft bestehlen wollte, muß
sech« Monate Gefängniß absitzen.

Laut gestrigen Nachrichten au«
New Jork erscheint e« al« bestimmt,

Suspension in kurzer Zeit gehoben sein
wird.

Der IS Jahre alte Walter Kra-

von Güterwagendieben, die in New

Jersey operirten, ist am Freitag an
Lackawanna Avenue dingfest gemacht

und dann eingesteckt worden.

Herr Hermann Gogolin, der be-

Cafe, 31S-32» Spruce Slraße, hat sein

werke» gemiethet und al» Speisezimmer

eingerichtet hat. Dieselben sind sehr
einladend ausgestattet worden und Herr
Gogolin ist nunmehr im Stande, seine
Kunden besser und prompter zu bedie.
nen, sowie auch Mahlzeiten sür größere
Gesellschaften zu liefern. Ein feperaler
Eingang, neben dem Cafe, vermeidet
jede weitere direkte Berührung mit dem

wünschte Abschließung.

Treff der Verschiebungen der Oberfläche
angenommen, welche den Stadlrath er-
sucht, die Polizeimacht der Munizipali-
tät in Anwendung zu bringen, um die
Sicherheit der Bürger aus den Straßen
zu beschützen. Die Behörde erklärt sich
bereit, in jeder Weise an der Sache mit-
zuwirken. Da» beabsichtigte Vorgehen
ist nur für die Sicherheit der öffentlichen
Straßen beabsichtigt, über welche der

Stadtrath unzweifelhaft Kontrolle hat.
Ein Stammhalter hat sich bei den

Eheleuten Christian Pfeiffer von Pre«-

Der 13 Jahre alte William
Schlager von Blair Avenue, der einen
Diebstahl und Straßenraub vollführte,

ist am Samstag der Huntigton Reform-

<d H. Werken an Ost Market Straße
eine Hand verlor, ließ am Freitag gegen

die Companie eine t2v,<XX> Entfchädig-
ungsklage eintragen.

Der Barbier Martin Rooney
von West Market Straße meldete der

Polizei am Donnerstag Morgen, daß
feine Barbierstube am Abend zuvor um

ein halbes Dutzend Rasirmesser und

Fiau Jane Healey, deren Gatte
letzten September in der Von Storch
Zeche zwischen einer ?Rib" und einem

eine Klage für tIS.iXX» Entschädigung
eintragen lasten.

An Nord Main Avenue, zwischen
Gile« und Green Ridge Straßen, ereig-
nete sich Donnerstag Nacht wieder eine
Versenkung der Oberfläche und der

Seilenweg mußte abgesperrt werden.

Die Versenkungen in jener Nachbar,
schaft ereignen sich regelmäßig monat-

lich.
Der 12 Jahre alten Mary

Gallagher von Ferdinand Straße mußte
am Freitag der größte Theil der linken
Kinnlade entfernt werden, um wenn
möglich ihr Leben zu retten. Da«
Mädchen wurde letzlen Sommer durch
einen Ballen im Gesicht getroffen und
man nimmt an, daß der Schlag den
Kreb« zur Folge halte, daher die Ope-
ratio».

Der 42 Jahre alte John Schin«.
ky von Providence Road wurde am
Freitag in Ermangelung von tb(X)

Bürgschaft aus die Anklage de» Hühner-
diebstahl» dem Gefängniß überfandt.
Er soll am Abend zuvor dem R. H.
Smith von Short Avenue zwölf Hüh-
ner gestohlen haben und war mit dem
Reinigen von Federvieh beschäftigt, al»
seine Verhaftung erfolgt«.

Die Knaben Joseph Clissord von
Capouse Avenue, Jame« Smith von
Marion Straße, Arthur Reggi, Arthur
Doung und Micha! Driscoll Hon Mon-
sey Avenue, welche da» Werk der

Scranton Electric Companie bei Larch
Straße um werth Messingwaaren
bestahlen, wurden am Freitag nach ei-
nem Verhör für ein gerichtliche« Er-
scheinen unter je t3(X> Bürgschaft ge-
stellt. ,

Resultat der Primarwahl.
Die am Samstag im Eounty abge-

haltene Primärwahl, wobei der Haupt-
st'eit hauptsächlich der war, ob Taft
oder Roosevelt die Delegalen zum
Nalionalkonvent der Republikaner er-
halten würden, erwie» sich al» ein durch-
schlagender Erfolg fllr Roosevelt, denn
die zu seinen Gunsten laufenden Dele-
gaten wurden mit großen Mehrheiten
erwählt. Wir geben nachstehend da«
Resultat für die Nationaldelegaten,
sowie der anderen Kadidaten :

Republik»»».
National Delegaten.

John Von Berge». 1V212
T. I. Z»34

William Nape ZKBü
Ptt» Slip» K3«g
A. A. Vosdurg KWI

Staat Repräsentant.

«Uder, «ei» Begoer

Alworih N73
Brigg- Kt7
Marlait 4K5
Robinson ZZt

3. DistrUi.Alle» 7K«
,»9tS

Huestir ............'.^"k74
4. Diftril,

5. DPritt!
Jone« t»s!>
Mariin .... Z93

" ' kl
»odb« tl«0
Da»«« >373

Staat Delegat,
t. List,in.

Davi« tktt
i!,wi« t27

2. Distrikt.
Kadai»nÄ.,,""..."l^
Morei« N52

3. Distrikt.
Slei« ?. 8S»
Scheuer tilg
Janssen 127K

4. Distritt.
Sdaries K3i>
Harri«» S7K

5. Distrikt.
Mitchell 1142
Reese Ii>57
«ahm Btk

k. Distritt.
«rnsield 1371

Daoi« 9(»l
Reese NÄ)

National Delegalen.
Zohn Di»«».. 28tX>
William Koch.» 4t2
Zod» MeDooald IUI4

305 t

P. E. Aillcultln,. Ali» Gegner

Pairick Savlsto» SKS
M. «. MeGinle, 28V3
A. H. Riiiherford ttlX-

Staat Repräsentant.
1. Distli».

Thoma« Murphy 503
Joseph Tobi» 2!X>

2. Distriki.
I.M. Sahrlnger. ...«,<» Gegner

vuest". g 0
Zeidler «8»

4. Dist.ikl.

s.'W','in.
°»"°°"

«.'Bst,'»,'.'
Gegner

Paul Wen Ael» Gegner
Staat Delegat.

1. Distrikt.

2."Dl'strM'
"

Z."Distr'iiü
""

'«."Dlstriii"
°

s."Di'strlkil
Brenna» gti4

HendriitS 542
k. Distrikt.

So»ne 351>
Powell 537

Daß die Einwanderung noch sehr
stark bleibt, zeigt die Liste der während
dieser Woche in New Jork fälligen
zwanzig transatlantischen Dampser, die
über 20,lxx> Zwischendecks-Passagiere
mitbringen.

In seiner Wohnung am Grindel-
wald Gletscher ist Psarrer Straffer, eine
in der ganzen Schweiz wohlbekannte
Persönlichkeit, deren segensreiche» Wir-
ken oft rühmende Erwähnung gesunden,
au» dem Leben geschieden.

Allgemeiner Theilnahme begegnet
die Kunde von dem jähen Tod de» Mi-
lizmajor» Wille, eine» Sohne» de«

schweizer Oberst -Korp«kommandanten
Wille, de« Leiter» der Manöver, denen
im September Kaiser Wilhelm gelegent-
lich seine» geplanten Besuche» in der

Schweiz beiwohnen wird.
Au» St. Peteriburg wird gemel-

det, daß die europäischen Großmächte
einen in bestimmter Form versaßten
Vorschlag gemacht haben, den türkisch-
italienischen Krieg zu beenden. Der
Zar von Rußland soll diesen Vorschlag
zuerst angeregt und den verschiedenen
Regierungen unterbreitet haben.

Valley View Park, an der Laurel Linie,
Sonntag Nachmittag, den 21. April,
um 3 Uhr. Eintritt frei.

Au» deutschen Gauen.
L Die vor etlichen Wochen in den

verschiedenen Gegenden de» Reiche» be-
gonnenen Sammlungen zum Ankauf
von Flugzeugen für die Armee weisen
überall die hervorragendsten Ergebnisse
aus. Den Slädten Heidelberg. Mann-
heim, Leipzig, Frankfurt a. M., Gör-
litz, Rostock, Magdeburg. Hannover
und Posen, welche in der Bethätigung
ihre« Patriotismus den Anfang mach-
ten, sind rasch andere Städte gesolgt.
So unterliegt es denn kaum einem

dieser Richtung neuerdings in Frank-
reich entsaltet worden ist, in Deutsch
land wenigsten» wett gemacht werden
wird.

1> Ueber eine in. den Wehrvorlagen

gebender Stelle soeben die Entscheidung
getroffen worden. Für da» eine Kaval-
lerie-Regiment. welche« infolge der Bil-
dung zweier ueuer Armeekorps in Preu-

Da« andere wird
nach Bayern verlegt werden.

? Der große AuSwandererbahnhos
Ruhleben in der Nachbarschaft Berlin«,
im Teltower Kreise, ist niedergebrannt.
Zur Zeit de» Brande» war eine große
Aiiswandererzahl an der Station, aber
e» ist kein Verlust von Menschenleben
zu beklagen.

1s Für den Posten de« Kommandaii-
ten de« Panzerkreuzer» .Moltke", der
mit zwei kleinen Kreuzern demnächst in

machen wird, ist Kapitän z. S. Ritter
v. Mann Edler von Tiechler bestimmt
worden, bisher Kommandant dc» gro-
ßen Kreuzer« .Friedrich Karl".

1s Au« Bremen wird gemeldet, daß
der Norddeutsche Lloyd einen neuen
Dampfer bauen lassen will, der größer
und mit Bezug auf innere Einrichtun-
gen prächtiger werden soll, al« irgend
ein Dainpser der großen schifsahrtSge-
sellschasten. Dieser Dampser wird
54,<xx» Tonnengehalt haben, also um
U(XX> Tonnen größer sein, als die »Ti-
tanic- und ?Olympic". Der neue
schwimmende Palast soll nach einem
großen amerikanischen und historisch be-

sem neuen Dampfer sollen dann andere
folgen, bi» der Norddeutsche Vloyd über
eine ganze Flottille dieser modernen
Riesen-Prachldampser verfügt.

1s Die preußische Regierung hat be-
schlossen, die im Betrage von t bt>,lXX>,-
(XXIausgegebenen 4prozentigen Schatz.
aintSnolen, die im Juni zahlbar wer-
den, nicht einzulösen. Ein großer Theil
dieser Noten, die während der Krisis
von I9li ausgestellt wurden, sind in
Amerika untergebracht.

Den Posten de« Gouverneur«
de« deutsch-afrikanischen Schutzgebiet»
Togo wird im Juni der Herzog Adolf
Friedrich zu Mecklenburg - Schwerin
übernehmen. Diese Ankündigung, wel-
che sich auf amtliche Information stützt,
hat allgemein überrascht, denn seit Wo.
chen war die Ernennung de« Herzog«
zum Gouverneur von Deutsch-Ostasrikaal» Nachfolger de« Freiherrn v. Rechen-berg in bestimmte Aussicht gestellt wor-
den. Von der amtlichen Thätigkeit de«
Herzog« verspricht man sich in kolonial-
freundlichen Kreisen viel.

1s Der weit über Berlin hinau» be-
kannte Kommerzienrath Ludwig Leichner
ist am Freitag, VSjährig, gestorben.
Kommerzienrath Leichner erfreute sich
wegen de« regen Eifer«, mit welchem er
gemeinnützige Bestrebungen förderte
und aufstrebende Talente unterstützte,
allgemeiner Werthschätzung.

1s Generalleutnant v. Windheim ist
zum General-Jnspektor der Kavallerie
ernannt worden. Er war bisher Ober-
Quartiermeister im Generalstab der
Armee.

1s Die übliche große Herbst-Parade,
welche am 2. September, dem Sedan-
Tage, auf dem Tempelhoser Felde zu
Berlin stattzufinden pflegt, wird Heuer
einen besonder« großen Umfang anneb-
men. Gemeinsam mit dem Gardekorp«,
welche» lonst allein da« Parade-Kon-
tingent stellt, wird auch da» dritte Korp«
an der militärischen Schaustellung sichbeiheiligen. Da« drille Korp» macht
später die Kaisermannöver mit.

1s Die deutsche Rhederei-Vereinig-
ung, die unlängst gegründet wurde und
deren leitende Geister dem Fürstenkon-
zern angehören, bewirbt sich um die

New Jork.
H Da» Winterwetter dauert an und

Hiob»posten treffen au« den verschieden-
sten Gegenden de« Reiche« eiin Berlin

Uchsttti Weise beeinträchtigte. Sehnliche
heftige Siürme haben an der Ostsee
und der Nordsee gehaust, wie von dort
gemeldet wird. In Posen und Schle-
sien, wo gleichfalls der Winler sich wie-
der mit voller Strenge geltend gemacht
hat, sind die jungen Saaten schwer be-
schädigt worden, sodaß viele Landwirthe
ihre Aecker werden neu bestellen müssen.

1s Die Deutsch-Atlantische Telegra-
phen Gesellschaft hat ein gedeihliche»
Geschäftsjahr hinter sich. Die Leitung
ist deshalb Imstande gewesen, eine Di-
vidende von siebeneinhalb Prozent zu
erklären.

? Schlimme Zustände sind laul tele-
graphischer Meldung au« Köln durch
den Slreik der Winzer hervorgerufen.
Der Ausstand hat sich neuerding« noch
weiter ausgedehnt, und die Esiefje meh-
ren sich. An vielen Stellen ist es vor-

gekommen, daß Rebstöcke abgeschnitten
sind und sonstiger Unfug vorgekommen
ist. Den Besitzern ist daraus dereit«
sehr großer Schaden erwachsen. Die
Behörden haben ihre Anstrengungen
verdoppelt, um den Thälern auf die
Spur zu kommen und sie zur Verant-
Hortung zu ziehen.

1s Die innerpolitische Krise, die nun

schon seit so vielen Wochen lähmend

Leben demnächst eine Klä-
rung erfahren. Reichskanzler Dr. v.
Bethmann Hollweg ist am Montag von

Gast des Kaiser« Wilhelm war, wieder
in Berlin eingetroffen.

Da die Wehrvorlagen die Auf^

der Stelle wird auch die Erwerbung
großer Luftschiffe geplant, welche für die
Flotte nutzbar gemacht werden sollen.

Bei den am 9. April in Califor-

führung der Prohibition siegten in 21
au» 36 Town« die .Nassen".

Britische und deutsche Untertha-
nen, die in Mexiko ansässig sind, haben
sich mit der amerikanischen »Vertheidig»
ungSkolonie' der Stadt Mexiko ver-
einigt, um sich im Falle eine» gegen die
Ausländer gerichteten Aufruhr» oder

gegen etwaige Angriffe vertheidige« zu
können.

Der Sekretär de« D. A. National
Bunde», Herr Adolf Timm, macht die-

sen Monat eine Agitation»reife durch
Kansa». Die Rundreise bezweckt eine
Vereinigung de» ganzen Deutschthum»

Kraft und unter Mitwirkung de» libe-
ralen Elemente» da« Prohibition»joch
zu brechen. Zn diesem Ende hat der

Vorstand de» Nationalbunde« ein Zir-

dert werden, Stadt-Verbände zu grün-
den, resp, sich solchen anzuschließen und
diese dann zu einem Staat«verband zu

Der D. A. National-Bund plant
eine große Ehrung für seinen Präsiden,
ten, Dr. C. I. Hexamer. Der so.
Geburtstag desselben, der 9. Mai, ist
dafür festgesetzt. E« ist beschlossen, daß
die Festlichkeit in Philadelphia stattfin-
den und ein große» Bankett damit ver-
bunden sein soll. Eine ganze Anzahl
SlaalSverbände hat bereit« beschloßen,
Vertreter zu der Hexamer-Feier zu ent-

senden. Al« Ehrengäste hat da» Lokal-
Comite, welche» die Arrangement» für
die Feier übernommen hat. den'Präsi»
denten der Verein. Staaten, den deut-
schen und den österreichisch.ungarischen
Botschafter, sowie den Gesandten der
Schweiz einzuladen beschlossen.

ftr »»«,»»!»,« »ei de« rechtzeitig« «einmch ?

Forni'»

Alpeukrßuter
stovfung «od eine Menge anderer Beschwerde» verschwinden sehr

> schnell tri seinem Gebrauch. ,

M Kräutern hergestellt. Wird nicht in Apotheken verkaust, sondern durch
angestellt von den Eigentümern, H .

F vk. kkrr« rzmtnrv <v 50N5 co. H
>» 2Z c»ic»vo.

Jk e» Elscnwaaren?wir haben e».

Garantirte Resrigeriltami.
Die Zeit ist jetzt bald da, wenn Sie für einen Eisschrank Umschau

halten werden, und warum nicht beim Ankauf den besten erhaltbaren
nehmen, einer, der vollständige Zufriedenheit geben wird. Ein Ei»-
schrank, in welchem Eßwaaren gehalten werden können, ohne zu verderben
oder durch andere Eßwaare» angesteckt zu werden.

Alaska Refngkratlüci».
Wir verkaufen den Alaska Refrigeralor und sind bereit, irgend je-

mand zu beweisen, daß ihre» gleichen nicht «haltbar ist zu dem Preis,
den wir dafür verlangen. Alaska Refrigeratoren verzehren eine Mini-
mum Quantität via Ei» und sind daher sehr ökonomisch in der
Operation.

Werts Eisentiiaarcn Kompanie,
lIS N. Washington Avenue.

In der Erste» National Bank in
New Berlin, N. A., welche am Freitag
geschlossen wurde, hat die Revision der

Bucher und Bestände ein Defizit von
k 2lx>,lx>» aufgedeckt.

Der kürzlich verstorbene Turner-
und Krieg«-Beleran Capt. Voui» Hille-
brand hat den größten Theil seine» auf
Zl<x>,(xxi geschätzten Verwögen« der
Philadelphia Turngemeinde vermacht,
der er seit dem Jahre IBSI angehörte.

Hütet Euch vor Salben gegen Ka-

taust, seid sicher, daß Ivr die ächte dekommt.

Nehm» Hall « gamilie» Pille» für Beistopf.

Valley View Park, an der Laurel Linie,
Sonntag Nachmittag, den 21. April,
um 3 Uhr. Eintritt frei.

Land zu verkaufen.
Ein Strich von über vier Ackern I»

östlichen Theile von Scranton zu mäß-
igem Preise. 'Nähere« in dieser Office.

M. 3-id»er «

Deutsche Bäckerei
»»« AraaNt» «»«»»,.

>»<ki»erk jed,r>rt ti>lich frisch, «»»,
«affee»»d ldee s«»ie leicht« >«tri»l«.

U ?D°S «ier, das Milwaukee D
berühmt »achte."

- Ott bi« «ist» von

D Dt vv Dutzend Pint« S

I Jünglings I
Porter

- Et bie Kiste von
DI.W zwei Dutzend Pints D

- Kiste von zwei -

Z Dutzend halben Pintt

V A.W. Schräder Co., V
- 72K-728 «dam« «tie»uc. Z
-- Alte« lelepho», Re»e« Teieph»», Z
- 305-R. IBSS. Z
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